
Who iS Who

Dr. Karin Achtelstetter General Secretary of the World Association for Christian Communication (WACC), Toronto · Markus 
Beckedahl Journalist und netzpolitischer Aktivist, Berlin · Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm Landesbischof der Evangelisch- 
Lutherischen Kirche in Bayern (ELKB), München · Detlev Bierbaum Oberkirchenrat für Gesellschaftsbezogene Dienste (u.a.  
Medien) ELKB, München · Ingo Dachwitz Publizist, Jugenddelegierter der EKD-Synode, Berlin · Christian Düfel Pfarrer, Koordina- 
tor Lutherdekade / Reformationsjubiläum 2017 der ELKB, Nürnberg · Prof. Dr. Alexander Filipovi� Lehrstuhl für Medienethik an  
der Hochschule für Philosophie, München · Prof. Dr. G. Ulrich Großmann Generaldirektor des Germanischen Nationalmuseums,  
Nürnberg · Prof. Johanna Haberer  Abteilung Christliche Publizistik an der Friedrich-Alexander-Universität (FAU) Erlangen-Nürnberg 
Prof. Dr. Jochen Hörisch Ordinarius für Neuere Germanistik und Medienanalyse an der Universität Mannheim · Prof. Dr. Joachim  
Hornegger Präsident der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg · Sabine Leutheusser-Schnarrenberger Bundes- 
ministerin der Justiz a.D., Tutzing · Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin lehrt Philosophie und politische Theorie an der Ludwig 
Maximilians Universität München, Kulturstaatsminister a.D. · Prof. Dr. Stefan Ark Nitsche Regionalbischof der ELKB, Nürnberg 
Prof. Dr. Roland Rosenstock Lehrstuhl für Praktische Theologie, Religions- und Medienpädagogik, Ernst-Moritz Arndt-Universität, 
Greifswald · Dr. Markus Söder Bayerischer Staatsminister der Finanzen, für Landesentwicklung und Heimat, München / Nürnberg 
Matthias Spielkamp Experte für Urheberrecht und Onlinejournalismus, Netzaktivist, Berlin · Dr. Ingrid Stapf Dozentin 
für Medienethik und Publizistin, Berlin / Erlangen · PD Dr. Thomas Zeilinger Abteilung Christliche Publizistik an der FAU

Der rasante technische und digitale Wandel verändert nicht nur unsere Kommunikation, sondern auch unser gesellschaftliches  
Miteinander. Partizipation, Schutz der Privatsphäre, die zunehmende Macht einzelner Monopolisten – über diese und andere  
Themen möchten wir gemeinsam mit Ihnen nachdenken und diskutieren beim MEDIENKONzIL der Evangelisch-Lutherischen Kirche in  
Bayern und der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg mit dem Titel „BüRGERSEIN IN DER DIGITALEN WELT“,  
am 21. + 22. MAI 2015 im Germanischen Nationalmuseum in NüRNBERG.

19.00 Uhr  Eröffnung der Ausstellung     Veranstaltung des Germanischen  
   „Zwischen Venus und Luther.    Nationalmuseums. Bei Interesse bitte   
   Cranachs Medien der Verführung“    im Zuge der Onlineanmeldung hierfür  
          gesondert anmelden.  
                
                   

11.00 Uhr  Eröffnung     

11.10 Uhr   Einleitung in die Tagung     Detlev Bierbaum  

11.30 Uhr   Vortrag „Reformation als Medienereignis“   Prof. Johanna Haberer

12.15 Uhr     Grußwort      Prof. Dr. G. Ulrich Großmann

12.30 Uhr  Vortrag „Netz-Visionen: allmächtig und allgegenwärtig“ Prof. Dr. Jochen hörisch   

13.15 Uhr  Mittagspause 

14.15 Uhr   Grußworte      Prof. Dr. Stefan Ark Nitsche 
          Prof. Dr. Joachim hornegger

14.45 Uhr  Vortrag „Aktuelle Netzpolitik:     Markus Beckedahl 
   Problemanalyse und Lösungsansätze“     

16.00 Uhr  Kaffeepause 

16.30 Uhr  Podium „Qualitätssprünge. Transformation von  Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm 
   Information und Bildung, Wissen und Politik ins  Sabine Leutheusser-Schnarrenberger 
   digitale Zeitalter“     Dr. Markus Söder 
          Matthias Spielkamp
          Zwischenruf: Ingo Dachwitz, Jugenddeleg.  
          EKD-Synode; Moderation: Achim Bogdahn

18.00 Uhr   Vortrag „Zivilisierung der digitalen Gesellschaft“  Prof. Dr. Nida-rümelin     

AB 19.00 Uhr  Medienempfang des bayerischen landesbischofs mit  
   der Verleihung des Medienpreises der ElKb  

08.30 Uhr  Andacht        Christian Düfel 

09.00 Uhr     Vorstellung des Impulspapiers „Das netz als sozialer       Prof. Johanna Haberer & Team 
   Raum – Gemeinschaft und Kommunikation 
   im digitalen Zeitalter“   

10.15 Uhr      3 Workshops (parallel): 
   ❶ Qualität und Informationsfülle    PD Dr. Thomas Zeilinger 
   ❷ Monopole und Überwachung    Prof. Dr. Alexander Filipović
   ❸ Medienkompetenz     Prof. Dr. roland rosenstock 

11.30 Uhr   3 Workshops (parallel): 
   ❶ International perspective on communication rights Dr. Karin Achtelstetter
   ❷ Regulierung in der digitalen Gesellschaft   Dr. Ingrid Stapf
   ❸ Selbstoptimierung und gnade    Prof. Johanna Haberer

12.30 Uhr  Zusammenfassung 

13.30 Uhr   Mittagsimbiss

DoNNErSTAG, 21. MAI

MITTwoCh, 20. MAI

FrEITAG, 22. MAI
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